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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Bertelsdorf III : TSV Unterlauter VI 
Mittwoch, 05.10.2022, 19:40 Uhr

Fenßlein beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Unterlauter VI am vergangenen
Mittwoch in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Bertelsdorf III. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:26 aus Sicht der Gastmannschaft.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Timo Fenßlein.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspielerin Lea Behnsch nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Baczkiewicz / Horn zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Fenßlein / Friedrichs aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Mohr / Schäftlein in ihrem Doppel gegen Behnsch / Lazina etwas die Form
und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für das Team verpasste Werner Baczkiewicz bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Timo Fenßlein. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Klaus-Günter Horn überzeugte im Einzel gegen Lea Behnsch, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Nicht ganz mithalten konnte Detelf Mohr, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Marc Friedrichs, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Stark im Hintertreffen
war Christian Schäftlein nach einem Zweisatzrückstand, machte Thorsten Lazina dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Werner Baczkiewicz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lea Behnsch. Recht kurzen Prozess
machte Klaus-Günter Horn beim 12:10, 11:5, 11:8 mit Timo Fenßlein. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Detelf Mohr in der Partie gegen Thorsten Lazina, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Mohr seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte
innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc Friedrichs wurden am
Nachbartisch Christian Schäftlein unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Detelf Mohr die Partie gegen Lea Behnsch, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Werner Baczkiewicz und Thorsten Lazina,
das Werner Baczkiewicz letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Klaus-Günter
Horn hatte im Einzel gegen Marc Friedrichs am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Timo Fenßlein war für Christian Schäftlein letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Bertelsdorf III nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf,
während der TSV Unterlauter VI vor dem nächsten Spiel, das am 06.10.2022 gegen den TV 1869
Ottowind II ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Bertelsdorf III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.10.2022 gegen den TV Coburg-Ketschendorf II.

 Statistik:
 TSV Bertelsdorf III

Doppel: Baczkiewicz / Horn 1:0, Mohr / Schäftlein 0:1 
Einzel: W. Baczkiewicz 1:2, K. Horn 3:0, D. Mohr 0:3, C. Schäftlein 1:2 

 TSV Unterlauter VI
Doppel: Fenßlein / Friedrichs 0:1, Behnsch / Lazina 1:0 
Einzel: L. Behnsch 2:1, T. Fenßlein 2:1, T. Lazina 1:2, M. Friedrichs 2:1


